
Eidgenössische Volksinitiative
«für den Schutz vor Waffengewalt»
Im Bundesblatt veröffentlicht am 4. September 2007; Ablauf der Sammelfrist am 4. März 2009

Die unterzeichneten stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bürger stellen hiermit, gestützt auf Art. 34,136,139 und 194 der
Bundesverfassung und nach dem Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die politischen Rechte, Art. 68ff, folgendes Begehren:
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Kanton Postleitzahl Politische Gemeinde

Nr. Name, Vorname Geburtsdatum Wohnadresse Unterschrift Kontrolle
(handschriftlich und möglichst in Blockschrift!) (Tag//Monat// Jahr) (Strasse und Hausnummer) (eigenhändig) (leer lassen)
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Das Initiativkomitee, bestehend aus nachstehenden Urheberinnen und Urhebern, ist berechtigt, diese Volksinitiative mit absoluter
Mehrheit seiner stimmberechtigten Mitglieder vorbehaltlos zurückzuziehen: 
Evi Allemann, Kasernenstrasse 45, 3013 Bern; Patrick Angele, Stettbachstrasse 44, 8600 Dübendorf; Boris Banga, Haldenstrasse 12D, 2540 Grenchen; Felix Birchler, Merkurs-
trasse 36, 8640 Rapperswil-Jona; Pascale Bruderer, Rainstrasse 40, 5415 Nussbaumen; Cécile Bühlmann, Guggistrasse 17, 6005 Luzern; Verena Bürgi-Burri, Giessenmattstras-
se 4, 6383 Dallenwil; Marina Carobbio Guscetti, via Tamporiva, 6533 Lumino; Gabriela Chu, Sous Moron, 2748 Souboz; Anita Fetz, Oberer Rheinweg 57, 4058 Basel; Chantal
Galladé, Habsburgstrasse 33, 8400 Winterthur; Jenny Heeb, Greifenseestrasse 30, 8050 Zürich; Florian Irminger, Av. de la Gare des Eaux-Vives 14, 1207 Genève; Josef Lang,
Dorfstrasse 13, 6300 Zug; Jean-Pierre Monti, Dorflistrasse 2, 6055 Alpnach Dorf; Reto Moosmann, Stauwehrrain 4, 3004 Bern; Eric Peytremann, rue Ernest-Bloch 54, 1207 Ge-
nève; Nina Regli, Beulweg 22, 8853 Lachen; Stéphane Rossini, chemin de Sornard, 1997 Haute-Nendaz; Rahel Ruch, Nordring 14, 3013 Bern; Géraldine Savary, avenue de
France 21, 1004 Lausanne; Pascale Schütz, Egghölzlistrasse 67, 3006 Bern; Heiner Studer, Austrasse 17, 5430 Wettingen; Aline Trede, Sonneggweg 17, 3008 Bern; Tanja Voll-
enweider, Bergstrasse 15, 8108 Dällikon; Jörg Weisshaupt, Höhestrasse 80, 8702 Zollikon; Rosmarie Zapfl, Kriesbachstrasse 85, 8600 Dübendorf.

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende _____________  (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der 
Volksinitiative in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben.

Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson (eigenhändige Unterschrift und amtliche Eigenschaft):

Bitte die Liste vollständig oder teilweise ausgefüllt sofort zurückzusenden an: 
GSoA,  Postfach 6348, 3001 Bern.

Weitere Unterschriftenlisten können bei der GSoA bestellt werden.
GSoA, Postfach 6348, 3001 Bern // Tel: 031 301 82 09 // Fax: 031 302 88 78 // gsoa@gsoa.ch // www.gsoa.ch

Amtsstempel

Die Bundesverfassung vom 18. April 1999 wird wie folgt geändert:

Art. 107 Sachüberschrift und Abs. 1 
Sachüberschrift 
Kriegsmaterial 
1 Aufgehoben 

Art. 118a (neu) Schutz vor Waffengewalt 

1 Der Bund erlässt Vorschriften gegen den Missbrauch von Waffen, Waffen-
zubehör und Munition. Dazu regelt er den Erwerb, den Besitz, das Tragen,
den Gebrauch und das Überlassen von Waffen, Waffenzubehör und Muniti-
on. 
2 Wer Feuerwaffen und Munition erwerben, besitzen, tragen, gebrauchen
oder überlassen will, muss den Bedarf dafür nachweisen und die erforderli-
chen Fähigkeiten mitbringen. Das Gesetz regelt die Anforderungen und die
Einzelheiten, insbesondere für: 
a. Berufe, bei denen sich der Bedarf aus der Aufgabe ergibt; 

b. den gewerbsmässigen Handel mit Waffen; 
c. das Sportschützenwesen; 
d. die Jagd; 
e. das Sammeln von Waffen. 
3 Besonders gefährliche Waffen, namentlich Seriefeuerwaffen und Vorder-
schaftrepetierflinten (Pump Action), dürfen nicht zu privaten Zwecken er-
worben und besessen werden. 
4 Die Militärgesetzgebung regelt den Gebrauch von Waffen durch die Ange-
hörigen der Armee. Ausserhalb des Militärdienstes werden die Feuerwaffen
der Angehörigen der Armee in gesicherten Räumen der Armee aufbewahrt.
Angehörigen der Armee dürfen beim Ausscheiden aus der Armee keine Feu-
erwaffen überlassen werden. Das Gesetz regelt die Ausnahmen, namentlich
für lizenzierte Sportschützen. 
5 Der Bund führt ein Register für Feuerwaffen. 
6 Er unterstützt die Kantone bei Aktionen zum Einsammeln von Feuerwaf-
fen. 
7 Er setzt sich auf internationaler Ebene dafür ein, dass die Verfügbarkeit
von Kleinwaffen und leichten Waffen eingeschränkt wird.
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Unterschrift:
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Durch die Gemeinde auszufüllen

Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde wohnen.
Bürgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen. Wer bei einer Un-
terschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für eine
Volksinitiative fälscht, macht sich strafbar nach Art. 281 beziehungsweise nach Art. 282 des Strafgesetzbuches.


